
Sport regional

Termine

Fußball überkreislich

Regionalliga Südwest: Steinbach -
TuS Koblenz (Sa., 14 Uhr).

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar:
Engers - FC Cosmos Koblenz (Sa.,
15.30 Uhr).

Oberliga Westfalen: Rhynern -
Sportfreunde Siegen (Sa., 14.30
Uhr).

Rheinlandliga: Mülheim-Kärlich -
Salmrohr (Fr., 20 Uhr), Malberg -
Niederroßbach, Spfr Eisbachtal -
Wittlich, Hochwald Zerf - Schneifel
(Sa., 16.30 Uhr), Trier-Tarforst -
Wirges (Sa., 17.30 Uhr), Metternich
- Kirchberg (So., 14 Uhr), Morbach
- Andernach (So., 14.30 Uhr), Ehr-
gang - Wissen, Immendorf - Ahr-
weiler (beide So., 15 Uhr).

Bezirksliga Ost: Alpenrod - Weite-
feld (Fr., 20 Uhr, in Unnau), Höhr-
Grenzhausen - Ahrbach (Sa., 14
Uhr), Lautzert-Oberdreis - Ellingen
(in Berod), Müschenbach - Wall-
menroth (beide So., 14.30 Uhr),
Neitersen - St. Katharinen, Kosova
Montabaur - Linz, Hundsangen -
Asbach (alle So., 15 Uhr), Burg-
schwalbach - Westerburg (So.,
15.30 Uhr).

Bezirksliga Westfalen, Staffel 5:
Mudersbach - Niederschelden (Sa.,
17.30 Uhr), Rahrbachtal - Kierspe,
Rothemühle - Weißtal, Attendorn -
Altenhof, Hilchenbach - Freuden-
berg, Listernohl - FC Freier Grund,
Hünsborn - Rüblinghausen, Wen-

den - Plettenberg (alle So., 14.30
Uhr).

Mittelrheinliga: Hennef - Freial-
denhoven (So., 15 Uhr).

Fußball auf Kreisebene

Kreisliga A1: Niederfischbach -
Westerburg II (Fr., 19.30 Uhr),
Niederdreisbach - SG Betzdorf (So.,
14 Uhr), Steineroth - Guckheim (in
Steineroth), Friesenhagen -
Hundsangen II, Herdorf - Rennerod,
Honigsessen - Herschbach (in
Katzwinkel), Neunkirchen - Nie-
derahr (in Elsoff, alle So., 15 Uhr).

Kreisliga A2: Niederbreitbach -
Neitersen II (So., 14 Uhr).

Kreisliga B1: Niederhövels - Hof
(Fr., 20 Uhr), Steineroth II - Wissen
II (in Steineroth), Honigsessen II -
Hattert (in Katzwinkel), Alpenrod II
- Weitefeld II (in Unnau, alle So., 13
Uhr), Niederfischbach II - Daaden,
Alsdorf - Harbach (in Kirchen),
Derschen - Atzelgift (alle So., 15
Uhr).

Kreisliga B2: Bruchertseifen - Vatan
Spor Hamm (in Hamm), Asbach II -
Erpel (beide So., 13 Uhr), Puder-
bach II - Lautzert-Oberdreis II, El-
lingen II - Oberlahr/Flammersfeld
(in Straßenhaus, beide So., 14.30
Uhr), Güllesheim - Niedererbach-
Niederhausen, Ingelbach - Kickers
Westerwald, Weyerbusch - Bitzen
(alle So., 15 Uhr).

Kreisliga C1: Herdorf II - Lieben-
scheid, Wallmenroth II - AtA Betz-
dorf, Daaden II - Mittelhof II, SG

Betzdorf II - Derschen II, Atzelgift II
- Steineroth III (alle So., 13 Uhr),
Neunkhausen - Malberg II, Grüne-
bach - Herdorf III (beide So., 15
Uhr).

Kreisliga C2: Ingelbach II - Etzbach
(So., 11 Uhr), Merkelbach - Krop-
pach II,Hattert - Almersbach-Flu-
terschen (alle So., 13 Uhr), Krop-
pach - Selbach (So., 15 Uhr).

Kreisliga C3: Neitersen III - Ober-
bieber II, Güllesheim II - Rengsdorf
II, Weyerbusch II - Irlich, Melsbach
II - Oberlahr/Flammersfeld (alle So.,
13 Uhr).

Fußball Siegen-Wittgenstein

Kreisliga A: Birkelbach - Klafeld-
Geisweid, Edertal, Oberschelden,
Erndtebrück II - Deuz, Salchendorf
II - Hickengrund (alle So., 14.30
Uhr), Setzen - Niederndorf, Siege-
ner SC - Burbach, Aue-Winges-
hausen - Freudenberg II, Eiserfeld -
Siegen-Giersberg (alle So., 15 Uhr).

Kreisliga D1: Mudersbach/Brach-
bach II - Oberschelden (So., 12.30
Uhr).

Fußball Frauen

2. Bundesliga: Potsdam - Ander-
nach (So., 14 Uhr).

Bezirksliga Ost: Birlenbach - Wey-
erbusch (So., 13 Uhr), Weitefeld -
Rengsdorf II (So., 16.30 Uhr).

Kreisklasse: Eichelhardt - Diez-

Freiendiez II (Sa., 14.30 Uhr), Hel-
lenhahn - Fischbacherhütte (So.,
16.30 Uhr).

Fußball Jugend

A-Jugend-Bezirksliga Ost: Linz -
Niederfischbach (Sa., 17 Uhr),
Oberbieber - JFV Wolfstein (Sa., 18
Uhr).

B-Jugend-Rheinlandliga, Meister-
runde: FC Rot-Weiss Koblenz - JFV
Wolfstein (Sa., 17 Uhr), Mülheim-
Kärlich - Neitersen (So., 17 Uhr).

B-Jugend-Bezirksliga Ost: JFV
Wolfstein II - Birlenbach (Sa., 13
Uhr), Horressen - JSG Siegtal/Hel-
ler, Neitersen II - Wirges II (beide
Sa., 17 Uhr).

C-Jugend-Rheinlandliga, Meister-
runde: Wirges - Neitersen (Sa.,
13.30 Uhr), JFV Wolfstein - JSG
Hammer Land (Sa., 15.15 Uhr).

C-Jugend-Bezirksliga Ost: JSG
Siegtal/Heller - JSG Lahn (Sa.,
13.15 Uhr), JSG Mühlbachtal - JFV
Wolfstein II (Sa., 15.15 Uhr).

D-Jugend-Rheinlandliga, Staffel 1:
Metternich - JFV Wolfstein (Sa., 12
Uhr), SSV Heimbach-Weis - JSG
Hammer Land (Sa., 14 Uhr).

D-Jugend-Bezirksliga Ost: Bendorf
- Wolfstein II (Sa., 13 Uhr), Weyer-
busch - Lahn (Sa., 14 Uhr).

Basketball

2. Bundesliga Pro A: Koblenz -

Münster (Fr., 19.30 Uhr).

Eishockey

Bene League Cup: Heerenveen -
Neuwied (Sa., 20 Uhr), Den Haag -
Neuwied (So., 19 Uhr).

Handball

3. Liga Süd-West: Ferndorf - Op-
laden (Sa., 19 Uhr).

Verbandsliga Ost: Wissen - Bendorf
(Sa., 18 Uhr).

Landesliga Rhein/Westerwald:
Betzdorf - Römerwall II (So., 17
Uhr).

Bezirksliga Rhein/Westerwald: HSG
Westerwald II - Hamm (So., 11 Uhr,
in Westerburg).

Männliche D-Jugend, Bezirksklas-
se: Betzdorf - Horchheim (So.,
15.15 Uhr).

Weibliche D-Jugend, Bezirksliga:
Hamm - Koblenz (So., 13.50 Uhr).

Schießen

Luftgewehr-Bundesliga Nord:
Wettkampfwochenende in Gerol-
stein, u. a. Wissen - Wieckenberg
(Sa., 16.30 Uhr).

Tischtennis

Pokal, Viertelfinale: Grenzau -
Ochsenhausen (Mo., 19 Uhr, Zug-

brückenhalle).

Oberliga Südwest: Weitefeld - Be-
rus (Sa., 19 Uhr).

Verbandsliga Nordost: Andernach -
Weitefeld II, TTF Oberwesterwald -
Oberbieber (beide Sa., 19 Uhr).

Bezirksoberliga Ost: Eschelbach -
Kirchen (Fr., 20 Uhr), Alsdorf - Un-
tere Lahn (Sa., 14.30 Uhr), Alsdorf -
Nauort (Sa., 18 Uhr).

Bezirksliga Ost: Osterspai - Alten-
kirchen, Weitefeld III - Kroppach
(beide Sa., 14 Uhr).

Jugend 19, Bezirksliga Ost: Grenzau
- Brachbach (So., 10 Uhr), Him-
mighofen - Brachbach (So., 13
(Uhr).

Volleyball

3. Liga Süd: Schwenningen - Wes-
terwald Volleys (Sa., 19.30 Uhr).

Verbandsliga Nord: Spieltag in Konz:
u. a. Konz - Etzbach (Sa., 15 Uhr).

1. Bundesliga Frauen: Wiesbaden -
Neuwied (Sa., 19 Uhr).

Rheinland-Pfalz-Liga Frauen:
Spieltag in Worms (Sa., 15 Uhr),
u. a. Etzbach - Worms.

Verbandsliga Nord: Spieltag in
Mendig (Sa., 16 Uhr), u.a. Mendig -
Herdorf.

Bezirksklasse 2 Frauen: Spieltag in
Koblenz (So., 11 Uhr), u. a. Lützel III
- Etzbach II (So., 11 Uhr).

In Neitersen treffen sich am
Sonntag drei Prenku-Brüder
Fußball-Bezirksliga Ost: Wallmenrother Wiedersehen mit Ex-Coach Häßler

Von Thorsten Stötzer
und Ludwig Velten

M Region. In der Bezirksliga Ost
steht der letzte Spieltag der Hin-
runde an. Mit der Frage, wer
Herbstmeister wird, haben die AK-
Vereine nichts am Hut. Dafür gibt
es neben dem Duell der SG Laut-
zert gegen die SG Ellingen ein be-
sonderes Wiedersehen für die SG
Wallmenroth in Müschenbach und
ein Duell dreier Brüder in Neiter-
sen. Bereits heute Abend muss die
SG Weitefeld auf der Asche von
Unnau gegen die SG Alpenrod ran.

SG Alpenrod-Lochum/Nistertal/
Unnau – SG Weitefeld-Langen-
bach/Friedewald/Nauroth/Mör-
len/Norken (Fr., 20 Uhr, in Un-
nau). Auf dem Hartplatz in Unnau
trägt die SG Alpenrod heute Abend
ihr Heimspiel gegen die SG Wei-
tefeld aus. „Die Witterung lässt
nichts anderes zu“, erläutert Al-
penrods Trainer Björn Hellinghau-
sen, wahrscheinlich werde sein
Team in diesem Jahr nur noch auf
Asche trainieren und spielen. „Ich
erwarte ein sehr intensives Spiel“,
erklärt er weiter, was nicht nur am
Untergrund liegen dürfte bei dem
Derby.

Der in Nauroth wohnhafte Hel-
linghausen kennt die auswärts-
starke SG Weitefeld gut. „Wir kön-
nen einen wichtigen Schritt ma-
chen“, sagt er vor dem „Sechs-
Punkte-Spiel“ und erwartet eine
offene Auseinandersetzung. Dabei
soll seine Elf eine andere Einstel-
lung zeigen als beim 1:5 in St. Ka-
tharinen: „Das war einfach zu we-
nig.“ Lange fehlen wird den Al-
penrodern ihr Leistungsträger Tim
Kemper, der nach Hellinghausens
Worten an der Hüfte operiert wird.

Für Kevin Wiederstein, den Trai-
ner der SG Weitefeld, spielt die
Umstellung auf Asche keine so gro-
ße Rolle: „Jeder hat schon mal da-
rauf gespielt, der Gegner muss
auch damit zurechtkommen.“ Wie
die Gastgeber musste seine Elf zu-
letzt einen Misserfolg verkraften.
Beim 0:3 auf eigenem Platz gegen
Hundsangen habe man „ein biss-
chen unter Wert abgeschnitten“,
sagt er. „Für uns läuft es zu Hause

irgendwie nicht“, doch jetzt steht
ja eine Auswärtspartie bevor.

Verbessern soll sich die Chan-
cenverwertung. Wiederstein hat die
SG Alpenrod im Spiel gegen Burg-
schwalbach beobachtet. Der Auf-
steiger sei nicht zu unterschätzen
und lebe – wie man selbst – von
mannschaftlicher Geschlossenheit
und ein bis zwei Spielern, die eine
Begegnung entscheiden könnten.
In den Weitefelder Kader könnte
Jan Niklas Mockenhaupt zurück-
kehren, der zuletzt kurzfristig aus-
gefallen war. Verletzungssorgen
hatte zudem Tim Lennart Schnei-
der.

SG Lautzert-Oberdreis/Berod-
Wahlrod – SG Ellingen/Bone-
feld/Willroth (So., 14.30 Uhr, in
Berod bei Hachenburg). Gegen
den Tabellenletzten SG Ellingen
bestreitet die SG Lautzert am Sonn-
tag ihr Heimspiel zum Hinrunden-
Finale. Für Trainer Nihad Mujakic
ist es aber nachrangig, ob der Ers-
te, der Letzte oder eine Mittelfeld-
Mannschaft anreist. „Jeder kann
jeden schlagen“, lautet seine Er-
kenntnis zur laufenden Bezirksli-
ga-Saison. Entscheiden werden
seiner Meinung nach die Tages-
form und die Fehlerquoten auf den
beiden Seiten.

„Wir haben viele Punkte liegen
gelassen“, zieht Mujakic Zwi-
schenbilanz. Vier Spiele gingen 0:1
verloren, obwohl man das Ge-
schehen bestimmte, aber letztlich
dem Gegentreffer hinterherlief.
Personell ist die Lage schwierig bei
der SG Lautzert. Torwart Hrovje
Vincek und Till Niedergesäß sind
gesperrt. Verletzt haben sich Tim
Luca Schulze, Alex Wolf und Ja-

vier Vera Cedeno. „Wir werden
trotzdem eine gute Mannschaft auf
den Platz schicken“, so Mujakic.

Seit drei Spielen ist die SG El-
lingen ohne Niederlage. Allerdings
auch ohne Sieg. Die drei Unent-
schieden in Folge haben dem Ta-
bellenletzten nicht entscheidend
helfen können. Der Abstand zu ei-
nem Nichtabstiegsplatz beträgt
schon sechs Punkte. „Wir müssen
endlich wieder dreifach punkten.
In den vergangenen drei Spielen
waren wir stets die klar bessere
Mannschaft, doch in letzter Kon-
sequenz fehlen uns die Tore in
Form eines Stürmers, der jetzt sie-
ben, acht Treffer auf seinem Konto
hätte“, sieht der Ellinger Trainer
Claudio Schmitz die Schwachstelle
seiner Elf im Sturm und fügt hinzu:
„Daran wird sich bis zur Winter-
pause auch nicht viel ändern. Da
müssen wir durch.“

Am Sonntag kehren mit Dennis
Daun und Patrick Hümmerich zwei
Leistungsträger zurück, die der Of-
fensive helfen können. Dagegen
fällt Daniel Reichert wohl endgül-
tig bis Ende des Jahres aus.

SG Müschenbach/Hachenburg –
SG Wallmenroth/Scheuerfeld (So.,
14.30 Uhr, in Müschenbach). Nach
dem 1:1 im Nachholspiel in Krop-
pach gegen den VfB Linz bestreitet
die SG Müschenbach am Sonntag
erneut ein Heimspiel, diesmal in
Müschenbach gegen die SG Wall-
menroth. Auf tiefem Rasen werden
wohl Lauf und Kampf dominieren.
„Wir müssen da punkten“, um den
Gegner auf Distanz zu halten, be-
tont der Müschenbacher Coach
Stefan Häßler, der dabei auf den
Verein trifft, bei dem er einst seine
Trainerkarriere begonnen hat.

Er sieht seine heutige Mann-
schaft vor „Wochen der Wahrheit“
mit dem Ziel, über dem Strich zu
überwintern und den Abstand zum
Tabellenende zu halten. Die zu-
letzt zweifach siegreichen Wall-
menrother stuft er vor allem in der
Offensive als gut besetzt ein. Im-
merhin darf Häßler einige Spieler
im Kader zurückerwarten wie bei-
spielsweise Fabian Hüsch, Philipp
Klöckner und Elias Günter. Eine
große personelle Entspannung er-

wartet er erst in der Pause. Bei den
Gästen wird es nach den Worten
des Trainers Michael Boll kurzfris-
tige Entscheidungen zur Aufstel-
lung geben müssen.

Es kehren demnach Spieler aus
dem Urlaub zurück, während an-
dere unter der Woche angeschla-
gen oder erkältet waren. Abgese-
hen von den personellen Unwäg-
barkeiten haben die Wallmenro-
ther zuletzt Formstärke bewiesen,
so zuletzt mit einem 3:1 (0:1) gegen
Neitersen, wobei in der zweiten
Halbzeit ein Rückstand gedreht
wurde.

„Der Favorit sind wir deswegen
trotzdem nicht“, findet Boll. Diese
Rolle billigt er lieber den Mü-
schenbachern zu, die aus seiner
Sicht eine starke Runde spielen.
Von der eigenen Elf wünscht er
sich, dass sie über noch längere
Zeiträume wach und präsent agie-
ren möge. „Wir versuchen, in je-
dem Spiel was mitzunehmen“, ver-
spricht Michael Boll. Dass sich bei
den Müschenbachern das Nach-
holspiel kräftemäßig noch aus-
wirkt, hält er eher für zweifelhaft.

SG Neitersen/Altenkirchen – SG
St. Katharinen-Vettelschoß (So.,
15 Uhr, in Neitersen). „Wir kennen
uns in- und auswendig“, beteuert
Neitersens Trainer Behar Prenku
vor dem Heimspiel gegen die SG
St. Katharinen. Das ist kein Wun-
der, denn es wirken gleich drei
Prenku-Brüder an der Partie mit:
Behar als Trainer und Fatos als
Spieler bei der SG Neitersen und
Labinot als Spielertrainer bei der
SG St. Katharinen. „Die Tagesform
wird entscheiden“, sagt Behar vo-
raus. Dazu werde wichtig sein, wer
konzentrierter auftritt über die 90
Minuten.

Die Gastgeber werden dabei das
gleiche Personal wie in den ver-
gangenen Wochen aufbieten. Än-
dern soll sich jedoch etwas bei der
Konstanz. Neitersen hat zuletzt
trotz Führung noch mit 1:3 in Wall-
menroth verloren: „Da gaben wir
das Spiel in der zweiten Halbzeit
komplett ab“, kritisiert Behar Pren-
ku. Sein Bruder Labinot hat hin-
gegen mit einem 5:1 über Alpen-
rod nach einer Durststrecke einen
Erfolg gefeiert. „Sie haben eine gu-

te Mischung“, lobt Behar dessen
Team. „Das ist schon ein sehr be-
sonderes Spiel in allen Belangen.
Es geht um Punkte, die enge Ta-
bellenkonstellation und natürlich
um die familiäre Situation. Da will
keiner von uns beiden verlieren. Es
ist für uns gefühlt ein Zwölf-Punk-
tespiel“, unterstreicht Labinot
Prenku und ist sich sicher, dass der
Familienfriede nicht gefährdet ist,
egal wie die Partie ausgeht: „Behar
und ich gehen mit der Situation to-
tal offen um. Wir tauschen uns re-
gelmäßig über die Gegner aus. Da
gibt es keine linke Sachen.“

Am vergangenen Sonntag konn-
te sich Behar in St. Katharinen
beim 5:1-Sieg über die SG Alpen-
rod persönlich über die momenta-
ne Leistungsstärke der Gäste in-
formieren. Nach vier Niederlagen
in Folge scheint St. Katharinen wie-
der in die Erfolgsspur zurückge-
funden haben. Ob Labinot in Nei-
tersen nach seiner Muskelverhär-
tung wieder selbst auf dem Platz
stehen wird, steht noch nicht fest.
Er trainierte am Dienstag erstmals
wieder aktiv mit.

Wenn Neitersens Fatos Prenku am Sonntag Grund zu jubeln hat, freut sich sein Bruder Behar mit ihm. Labinot
Brenku als Trainer der SG St. Katharinen will das aber verhindern. Foto: Jogi

Trainertipp der Bezirksliga Ost

Kevin Wiederstein (SG Weitefeld)

SG Alpenrod – SG Weitefeld 1:2
Höhr-Grenzhausen – SG Ahrbach1:2
SG Lautzert – SG Ellingen 2:0
SG Müschenbach – Wallmenroth 1:1
SG Neitersen – SG St. Katharinen 1:1
Burgschwalbach – Westerburg 2:1
FC Kosova Montabaur – VfB Linz 1:3
SG Hundsangen – TuS Asbach 2:0
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